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Welt-Designhauptstadt 2012: Helsinki

Helsinki wird Welt-Designhauptstadt 2012. In Singapur erhielt die finnische Hauptstadt am Mittwochmorgen diesen Titel durch das International Council of Societies of Industrial Design (Icsid). Schon im Jahr 2000 war Helsinki eine der europäischen Kulturhauptstädte, der Titel Welt-Designhauptstadt bedeutet jedoch noch größere Aufmerksamkeit und eine spannende Herausforderung. 

Der Titel World Design Capital wird alle 2 Jahre an eine Stadt vergeben, die durch Design Neuerungen und kreative Ideen in das Stadtmilieu bringt. Der Titel soll Städte animieren Design auch zur sozialen, ökonomischen und kulturellen Weiterentwicklung zu nutzen. 

Helsinki reichte zusammen mit Espoo, Vantaa, Kauniainen und Lahti die Bewerbung um den Titel ein und setzte sich in der ersten Runde gegen 40 Mitbewerber aus 26 Ländern durch um in der Stichwahl auf die niederländische Stadt Eindhoven zu treffen. Das Projektbudget der Niederländer übertraf die 15 Millionen Euro von Helsinki um weites. Dennoch entschied die Jury des Icsid, dass Helsinki bei der Umsetzung von Großereignissen ausreichend Erfahrung hat und mit dem Budget umgehen kann. 
Als Nachfolger von Seoul, Südkorea, das 2010 als Welt-Designhauptstadt amtiert, wird 2 Jahre später das Thema „Offenes Helsinki“ in der finnischen Hauptstadt dominieren. Vorerst feiern die Bürgermeister von Helsinki und Espoo, Jussi Pajunen und Marketta Kokkonen zusammen mit dem Kulturbeauftragten Helsinkis, Pekka Timonen, in Singapur den Titelgewinn. Timonen unterstreicht Helsinkis besondere Gabe, Traditionen zu erhalten und gleichzeitig vor modernen Neuerungen nicht zurückzuschrecken. Helsinki befindet sich seiner Meinung nach in einer aufregenden Zeit der Veränderungen, neue Architektur entsteht und die neue Aalto-Universität, ein Zusammenschluss der drei Hochschulen für Handel, angewandte Kunst und Technik, wird eröffnet. 
Als Welt-Designhauptstadt bestimmt Helsinki allein, wie es sich der Welt präsentiert. Es gibt keine Schablonen oder Kommissionen, die vorschreiben, was eine Welt-Kulturhauptstadt zu tun hat. Timonen schlägt vor, dass nun verschiedene Institutionen und Personen überlegen sollten, wie man das Stadtleben mit Hilfe von Design verbessern kann, denn Design bedeutet, Lebensqualität zu erhöhen. 
Ein „Offenes Helsinki“ erwartet die Gäste und Einwohner von Helsinki, Espoo, Vantaa, Kauniainen und Lahti 2012. Im Design wird sich Neues und Altes vereinen, eine Komposition aus frischen Ideen für die Region Helsinki. 
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